
tont André Guillebeau. Die
zweite Säule im Beratungs-
angebot ist der Maschinen-
und Anlagenbau. Die EFP-
Berater verfügen nicht nur
über umfangreiches techni-
sches und organisatorisches
Wissen, sondern auch über
spezielle Kenntnisse in der
Variantenfertigung. Gestützt
auf dieses Know-how kann
EFP die Branchenlösung 
ExpertMACHINERY ® realisie-

ren, die sich über die Kern-
prozesse Beschaffung, Dis-
position, Lager, Produktion
und Qualitätssicherung bis
hin zum Vertrieb und der
Kundenbetreuung erstreckt.
„Etwa die Hälfte unseres
Umsatzes erzielen wir durch
diese vorkonfigurierten und
von SAP zertifizierten Lösun-
gen“, erklärt unser Ge-
sprächspartner.

Speziell für Handel und
Distribution bietet EFP mit
ExpertRETAIL ® eine ebenso
erfolgreiche wie moderne
Branchensoftware. Die SAP
Lösung auf Basis der mySAP
Business Suite gilt als quali-
fizierte All-in-One Lösung
und umfasst ein Komplett-
paket mit einem hohen Inte-
grationsgrad, das die ge-
samte Wertschöpfungskette
unterstützt. Mit der mySAP
Business Suite und Expert-
RETAIL ® können vor allem
auch mittelständische Be-
triebe sich bereits heute auf
die Herausforderungen von
morgen vorbereiten. Ein
weiterer Beratungsschwer-
punkt liegt im Bereich Ener-
gieproduzenten und -ver-
teiler. Obwohl die Marktli-
beralisierung in der Schweiz
noch nicht erfolgt ist, berei-
ten sich die Unternehmen

auf der Agenda, aktuell be-
gleitet das Unternehmen vier
neue Einführungen.

Das Leistungsportfolio
von EFP lässt sich in vier

Hauptgruppen unterteilen.
Die Lebensmittelbranche
bildet einen der Schwer-
punkte von EFP. Mit der SAP-
Lösung ExpertFOOD ® bietet
EFP eine exzellente Bran-
chenlösung, mit der die
Durchgängigkeit der Prozes-
se entlang der Wertschöp-
fungskette gewährleistet ist.
„Wir sehen in der Food-
Branche noch Wachstums-
potenzial und sind hier als
Schweizer SAP-Partner einer
der größten am Markt“, be-

bis 1.000 Mitarbeitern. Für
Unternehmen dieser Größe
bietet der Schweizer Soft-
warespezialist eine große
Spannweite an Projekten –
vom Kleinprojekt, das inner-

halb von sechs Monaten ab-
gewickelt wird, bis hin zum
Großprojekt, dessen Umset-
zung mehr als ein Jahr in
Anspruch nehmen kann.
„Seit 1994 haben wir allein
in der Schweiz mehr als 120
Projekte im SAP-Umfeld rea-
lisiert“, sagt André Guille-
beau. Für fast alle Auftrag-
geber ist EFP bis heute
immer noch aktiv im Sup-
port. Durchschnittlich zehn
bis zwölf Neuprojekte pro
Jahr stehen im Hause EFP

1992 gründete André
Guillebeau in Wil nahe St.
Gallen die IPM AG (Informa-
tik Projekt Management),
die den Fokus auf das Spezi-
algebiet SAP R/3 Consulting
richtete. Parallel zum Be-
ratungsgeschäft richtete er
mit Bruno Flückiger Mitte 
der 90er Jahre in Bern ein
Systemhaus ein, um den 
Lizenzverkauf von SAP R/3
in das Portfolio aufzuneh-
men. Der Erfolg der jungen
Schweizer weckte das In-
teresse der österreichischen
EFP Consulting AG, die 1996
IPM erwarb, um alle Leistun-
gen unter dem Dach der EFP
Holding AG zusammenzu-
fassen. „Wir haben versucht,
weite Teile Europas mit SAP
Consulting abzudecken“, er-
klärt André Guillebeau im
Gespräch mit unserer Re-
daktion. Im Jahr 2006 kam
es wieder zur Loslösung der
Schweizer Unternehmens-
teile mit den drei Nieder-
lassungen Ostermundigen,
Wil und Renens unter dem
Namen EFP Consulting AG.

André Guillebeau, Bruno
Flückiger und Savino Mandia
besitzen heute als geschäfts-
führende Gesellschafter je-
weils ein Drittel der EFP
Consulting AG. Das Unter-
nehmen beschäftigt derzeit
70 Mitarbeiter, die im ver-
gangenen Geschäftsjahr CHF
22,4 Mio. realisieren konn-
ten. Die Kernzielgruppe von
EFP bilden Kunden mit 300
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Immer besser
Ohne IT-Lösungen ist der reibungslose Ablauf der Prozesse in 
Industrie und Wirtschaft nicht mehr vorstellbar. Erst die geeignete
Software macht es möglich, dass sich Unternehmen mit einer 
optimalen Performance präsentieren können. Doch die Anforde-
rungen an die Computerprogramme sind nicht nur individuell 
und vielseitig: Variable Einflüsse wie neue Marktanforderungen 
erfordern Flexibilität und rufen Spezialisten wie die EFP 
Consulting AG auf den Plan. Das Schweizer Unternehmen gilt als
gefragter Experte für SAP-Branchenlösungen – und steuert auf
Expansionskurs.

Unser Gesprächspartner André Guillebeau ist CEO der EFP Consulting AG
und verfolgt ehrgeizige Ziele
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die sich auf Unternehmen
mit drei bis 100 Mitarbeitern
konzentriert. „Unser Ziel ist
weiteres Wachstum, auch
geografisch, insbesondere
in Deutschland und generell
in Westeuropa“, erklärt der
engagierte CEO André Guil-
lebeau. EFP plant noch in
2009 die Eröffnung einer
Tochterfirma im Tessin, um
den Sprung nach Norditalien
strategisch vorzubereiten.
„In fünf Jahren wollen wir
unsere Mitarbeiterzahl auf

schon heute auf die Öffnung
des Strommarktes vor. EFP
ist bereits seit den 80er Jah-
ren in diesem Kundenseg-
ment erfolgreich tätig und
konnte bei zahlreichen Pro-
jekten im deutschsprachi-
gen Ausland wertvolle Erfah-
rungen sammeln.

Um die SAP-Produkte
auch gezielt kleineren Fir-
men anbieten zu können,
hat EFP im Jahr 2002 die 
b1 consulting ag gegründet,

rund 140 Beschäftigte ver-
doppelt haben“, verkündet
André Guillebeau selbstbe-
wusst. „Auch das Umsatzvo-
lumen soll entsprechend auf
etwa 50 Millionen Schweizer
Franken steigen!“ 
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